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Je nach Gebaudenutzung und -zustand missen Probenahmestellen gesichert (zum Beispiel mittels Spruhkleber)
oder wieder verschlossen werden. Auch aus Griinden der Unfallsicherheit sollten zum Beispiel keine offenen
Bohrlécher oder ahnliches im Boden zuriickbleiben. Zum Verschlie3en eignet sich Beton (zum Beispiel bei Béden)
oder Bauschaum (zum Beispiel Dacher von aufgegebenen Geb&auden). Bei Gebauden, die weitergenutzt werden,
und bei speziellen Beschichtungen oder Abdichtungen missen gegebenenfalls. besondere (zum Beispiel
druckwasserdichte) Materialien eingesetzt werden, die durch Fachfirmen verarbeitet werden.

Bohrgut muss bei Verdacht auf Kontaminationen gesammelt, gegen unbefugten Zugriff gesichert und entsorgt
werden.
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https://www.lfu.bayern.de/abfall/schadstoffratgeber_gebaeuderueckbau/suchregister/doc/440.pdf

	Verschließen von Probenahmestellen

